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Wanderung Geographischer Lehrpfad Schwälblesklinge  

Als Startpunkt der Tour wird die Haltestelle Sonnen- 

berg (U5, U6) empfohlen. Über Kremmlerstraße und  

Haldenwaldstraße gelangt man zur Falkenstraße  

(Infotafel). Ggf. ist auch ein Quereins-eg über den  

Waldfriedhof in Nähe der Tafel 5 möglich. 

Die Wanderung führt vom schwarzen Jura der Filder- 

ebene in den darunter liegenden Knollenmergel als 

Quellort des Wassers, hinab zu den Streuobstwiesen 

des Kressarts zum Eingang der Schwälblesklinge,  

einem wildroma-schen Trogtal der Eiszeit und seinen 

Sandsteinforma-onen (Stubensandstein mit Mergel- 

schichten). Am Ende der Schwälblesklinge wurde in 

den 1960er Jahren ein Regenrückhaltebecken mit 

einer 10 m hohen Staumauer zum Hochwasserschutz 

erbaut. Im Nesenbachtal angekommen zeigt sich 

dessen Bedeutung als wesentliche Frischlu;schneise 

für den Stu<garter Talkessel. 

Der letzte Teil des Lehrpfades führt dann oberhalb des 

renaturierten Nesenbaches zur Talsta-on der Seilbahn. 
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